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Grünräume

Abgase, Feinstaub, Stickoxid, 

chemische Stoffe in Möbeln 

oder Farben, Schimmel, 

Tabakrauch

Hitze, Stürme, 

Überschwemmungen

Krankheitserreger in 

technischen Wassersystemen 

oder in Gewässern

Sonneneinstrahlung, 

elektromagnetische 

Felder, radioaktive 

Strahlung

Verkehrslärm, 

Freizeitlärm, 

laute Musik

Weichmacher, Biozide, 

Pflanzenschutzmittel

Strahlung

Lärm

Chemikalien

Natur

Luft

Klimawandel

Wasser
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Auftrag zur «Erarbeitung Roadmap Umwelt und Gesundheit»
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Ziel 7

Gesundheit über die Umwelt fördern

Stossrichtung 7.1 (SR 7.1)

Reduktion umweltbedingter 

Gesundheitsrisiken
Stossrichtung 7.2 (SR 7.2)

Erhalt und Förderung von Natur- und 

Landschaftsqualitäten
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Umweltbelastungen (z.B. Schadstoffe in Luft, Gewässern und Böden sowie 

Strahlenbelastungen), Biodiversitätsverlust und die Klimaveränderung

beeinträchtigen die Gesundheit der Bevölkerung in vielfältiger Weise. Die 

wichtigsten umweltbedingten Gesundheitsrisiken, denen wir künftig ausgesetzt 

sein werden, müssen durch geeignete Massnahmen auf nationaler und 

internationaler Ebene inkl. der Prüfung neuer Governance-Ansätze 

angegangen werden. Im Hinblick auf evidenzbasierte politische Entscheide 

werden die laufenden Anstrengungen zur Vertiefung des Wissens über die 

Auswirkungen von Umweltbelastungen und der Klimaveränderung (inkl. 

Kombinationswirkungen) auf die Gesundheit forciert.

Stossrichtung 7.1

Reduktion umweltbedingter Gesundheitsrisiken
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Hohe Natur- und Landschaftsqualitäten (erlebnisreiche 

Naherholungsgebiete, reichhaltige Tier- und Pflanzenwelt, gute Luftqualität, 

akustische Qualität) fördern nachweislich Erholung und Gesundheit und sind 

für einen Grossteil der Bevölkerung eine wichtige Motivation für Sport und 

Bewegung. Die Natur- und Landschaftsqualitäten sollen deshalb als Beitrag 

zur strukturellen Gesundheitsförderung im Rahmen der Planung bewusst 

berücksichtigt und mittels Aufwertungsmassnahmen gefördert werden.

Stossrichtung 7.2

Erhalt und Förderung von Natur- und Landschaftsqualitäten
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Stossrichtung 7.1
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Gesundheitsrisiko «Klimawandel und Biodiversitätsverlust» 
(Zunehmende Hitzebelastung, Ausbreitung von Schadorganismen, Krankheiten und gebietsfremde Arten)

Gesundheit und nicht ionisierende Strahlung (EMF, Licht, UV)

Gesundheitsrisiken durch Schadstoffe, ionisierende Strahlung und Lärm 

Gesundheitsfördernde Natur- und Landschaftsqualitäten im Siedlungsraum 
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2022 2024 2026 2028 2030

Gesundheitsrisiken durch Schadstoffe, ionisierende Strahlung und Lärm (1) 

Projekt Sensibilisierung für Luftwechsel in Gebäuden M7

Projekt 
Luftlabor M12

M13

Mikroverunreinigungen (inkl. Antibiotika) im kommunalen Abwasser: Nachrüstung Kläranalagen
M33a

Untersuchung, Überwachung und Sanierung von belasteten Standorten. Publikation in Kataster (KbS) M14

Massnahmen Altlasten M13

Raumluftschadstoffe in Wohnungen (Survey) M8

Monitoring Luftschadstoffe (NABEL) M9

PSM in Luft
M18

LUDOK M10

Nationale Grundwasserbeobachtung NAQUA: Monitoring Nitrat, Pestizide, Arzneimittel, Kohlenwasserstoffe
M32

NABO M37

(Entwicklung eines) Monitorings von PSM-Rückständen im Boden M19c

PFAS: Pilot-studie 
NAQUA

M33

SAPALDIA M 11

Gesundheitsrisiken Schadstoffe, ionisierende Strahlung und Lärm
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2022 2024 2026 2028 2030

Raumluftschadstoffe in Wohnungen (Survey) M8

Monitoring Luftschadstoffe (NABEL) M9

Aufbau und Unterhalt einer nationalen Kohorte /HBM
M15

Nationale Grundwasserbeobachtung NAQUA: Monitoring Nitrat, Pestizide, Arzneimittel, Kohlenwasserstoffe
M32

Überwachung der Radioaktivität in der Umwelt M3

Monitoring der Exposition der Bevölkerung mit ionisierender Strahlung M4

NAQUA-Pilot-
studie PFAS

M33

LUDOK
M10

Monitoring der wissenschaftlichen Literatur und Früherkennung von Potentiellen Risiken (z.B. BERENIS bei EMF) M2

PSM in Luft
M18

Aktionsplan Anpassung an den Klimawandel
(Massnahmen: AP1-gm1, AP2-gm4, AP2-gm5, AP1-r1, AP1-r3, AP1-r4, 
AP2-b2, AP2-b6, AP2-s2, AP2-f3.2, AP2-wo1 //
AP1-gm2, AP1-gm3, AP2-gt2, AP2-gt3, AP2-gt4) M21/M24

(Entwicklung eines) Monitorings von PSM-Rückständen im Boden M19c

NABO M37

Monitoring der Exposition und der Gesundheitsauswirkungen durch HF- und NF-EMF
M2a

Monitoring
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“…We find that pollution remains responsible for 

approximately 9 million deaths per year, corresponding to 

one in six deaths worldwide…”
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Externe Kosten und Nutzen des Verkehrs (admin.ch)

Auswirkungen des Verkehrs auf Umwelt und Gesundheit

https://www.are.admin.ch/kosten-nutzen
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Stossrichtung 7.2
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Gesundheitsrisiko «Klimawandel und Biodiversitätsverlust» 
(Zunehmende Hitzebelastung, Ausbreitung von Schadorganismen, Krankheiten und gebietsfremde Arten)

Gesundheit und nicht ionisierende Strahlung (EMF, Licht, UV)

Gesundheitsrisiken durch Schadstoffe, ionisierende Strahlung und Lärm 

Gesundheitsfördernde Natur- und Landschaftsqualitäten im Siedlungsraum 
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2022 2024 2026 2028 2030

Vollzugshilfe Lichtemissionen 
(aktualisiert ab Herbst 2021)

Neuer Massnahmenplan zur 
Bekämpfung von Lärm

Verbesserung der Luftqualität

SNE2030 Aktionsplan „Die Bäume aus dem Wald locken“ (Foresterie urbaine + Agroforesterie)

Aktionsplan Anpassung an den Klimawandel

Umsetzung Waldpolitik 2020 (Ziel 10: Die Freizeit- und Erholungsnutzung erfolgt schonend)

Umsetzung Strategie Freizeit und Erholung im Wald

Modellvorhaben Nachhaltige 
Raumentwicklung: Landschaft ist 
mehr Wert / kurze Wege

Erhalt und Förderung von Natur- und Landschaftsqualitäten
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Forschung/Förderprogramme/Monitoring

2022 2024 2026 2028 2030

Wald und Gesundheit (WHFF Projekt Gesundheitswälder bis Mitte 2023)

Waldmonitoring soziokulturell Schweiz (WaMos3)

Landschaftsforschung 
Validierung therapeutische Landschaften + Geräuschwahrnehmung und Erholung in 
leisen und lauten Grünräumen 

Landschaftsbeobachtung Schweiz (LABES)

Modellvorhaben 
Nachhaltige 
Raumentwicklung: 
Landschaft ist mehr 
Wert / kurze Wege

Koordinationsstelle für nachhaltige Mobilität (KOMO)

Transport, Health and Environment Pan-European Programme (THE PEP)
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Der Gesundheitsnutzen körperlicher Aktivität

(2 Std. Joggen oder 4 Std. Wandern)

Umwelt und Gesundheit in der Schweiz (admin.ch)

https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/gesundheit-und-umwelt/publikationen/umwelt-und-gesundheit.html
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Eine intakte Natur

• … sorgt für mehr Bewegung. (Bringolf-Isler et al. 2014)

• … stimuliert das Immunsystem. (Cervinka et al. 2014)

• … fördert die psychische Gesundheit und 

reduziert Stress. (Abraham et al. 2007/Cervinka et al. 2014)

• … reduziert das Risiko, an Herz-Kreislauf-

Versagen zu sterben. (Ragettli et al. 2017)
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Fazit

• Umwelt und Gesundheit: 

Vieles schon in der Umsetzung

• BAFU und Umweltschutz: 

Dient der Gesundheit der 

Bevölkerung

• One Health:

Gesundheit ganzheitlich denken 

und Win-Win-Situationen 

schaffen
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Ausblick

• Roadmap dient als Ausgangspunkt für weitere Überlegungen im Hinblick 

auf

o … Vernetzung der Akteure im Bereich Umwelt und Gesundheit

o… Koordination und Abstimmung bestehender und künftiger       

Massnahmen

o… Ausnutzung von Synergiepotentialen

o… rechtzeitiges Agieren bei Erkennen von Handlungsbedarf
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Frage an die Gesprächsrunde

• Welche Handlungsfelder sehen Sie aus der Sicht…

• … als Privatperson

• … als Vertreterin und Vertreter Ihres Arbeitgebers, der Institution oder 

Organisation, wo Sie tätig sind? 
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Danke!

Dr. Bettina Hitzfeld

Bundesamt für Umwelt BAFU
Leiterin Abteilung Boden und 
Biotechnologie

Dr. Roy Salveter

Bundesamt für Gesundheit BAG
Leiter Abteilung Prävention 
nichtübertragbarer Krankheiten
ad int. Leiter Abteilung Übertragbare 
Krankheiten


